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VtH neuen ffiü&etn

Werner Keller

UND WURDEN ZERSTREUT UNTER
ALLE VOLKER

Die nachbiblische Geschichte des

jüdischen Volkes

Droemersche Verlagsanstalt Th. Knaur
Nachfolger München/Zürich
Der Verfasser widmet sein Werk
allen, denen die Wahrheit am Herzen
liegt.
Der Verlag führt es in seine
Lesergemeinde mit den Worten ein:
«Unbekannt bis heute blieb in
weitesten Kreisen die nachbiblische
Geschichte des jüdischen Volkes. Werner

Keller unternimmt es, Schicksal
und zweitausendjährige Geschichte
der Enkel des biblischen Volkes in der
Zerstreuung zu schildern. Das Buch
umspannt mit seinem Thema zwanzig

Jahrhunderte und kreist um die
ganze Welt, um die unfaßbare
Geschichte des ungewöhnlichsten Volkes

auf Erden zu erzählen, die zum
größten Rätsel auf der Welt gehört;
sein Leben unter den Völkern, seine
Not und seine Leiden, seine großen
kulturhistorischen Beiträge in Asien,
Europa und Amerika werden lebendig.

Eine lange in Vergessenheit
geratene Geschichte ersteht vor uns,
deren nur wenigen bekannte Tatsachen

die kühnste Phantasie übersteigen.

Kein anderes Volk auf Erden
hat je ähnliches erlebt».
Anhand historischer Dokumente, Texte

und Augenzeugenberichte, zeichnet
Werner Keller in seinem spannungsgeladenen,

überraschendste Ereignisse

enthüllenden dramatischen Tatsachenbericht

das gewaltige Panorama der
Historie des unter alle Völker
zerstreuten jüdischen Volkes. Über zwei
Jahrtausende spannt sich der Bogen
von den Tagen der Zerstörung
Jerusalems bis in unsere Zeit, der Schauplatz

wandert über alle Kontinente
und großen Weltmeere, über den ganzen

Globus, führt den Leser vom
Vorderen Orient und Afrika nach Europa
und weiter nach Amerika, aber auch
über Meere und Gebirge nach Indien
und China. Wie in biblischer Zeit,
sollte dem jüdischen Volk nach seiner
Vertreibung aus dem Land der Väter

in der Zertreuung erneut eine
Zeit schwerster Prüfung beschieden
sein. Den meist nur kurzen Epochen,
in denen ihm Ruhe vergönnt bleibt,
folgen stets ungeheure Rückschläge,
Zeiten härtester Not und Verfolgung.
Aber wie es Aufstieg und Zusammenbruch

Roms überstand und die Stürme
der Völkerwanderung, so überlebte es

kraft des göttlichen Gesetzes, dem es

aller Not zum Trotz auch in tiefster
Erniedrigung und Nachstellung
unbeirrbar folgt, sein eigenes schreckliches
Schicksal. Die Nachkommen dieses

ungewöhnlichsten Volkes auf Erden,
deren Ahnen vor bald vier Jahrtausenden

als Zeitgenossen der Pharaonen

lebten, widerstanden allen Stürmen

der Zeit. Der Wunder größtes
ist ihr Überleben, die Existenz der
Juden heute überhaupt!
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